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Umweltschule auf Reisen
O{to-Hahn-Schüffi in England ökosystem ,

wirbellosen Tiere. In den Abendstunden
fand dann die theoretis.n" Ä"iär"täitü"ä
dertäglichen Expeditronen statt. Das war
oanl< exzellenter Betreuung in der frem_
den Fachsprache nicht *i"ä"irp*"ä"ä.
Die zweite Hälfte der StuAienlaÄrl ffi;;die Schüler nach London. e""tiidhil ää_
lace, We_stmister Abbey oou, ro*äi'e;iää
veroeuulchten die einstige Bedeutune däsvon England tetierrscr.,jän ö;;ä?r;;:
alth.
Die_Schüler atmeten aber auch die Groß_stadtgtmosphäre durch aUsteciräi in läbensfrohe'Viertel wie coueni öäiä";;i;
Camden. Der Besuch des eritish Aaü;;il;und der,Tate-Galler5r aie unei einäuä_
rangretche Sammlung des berühmtesten
:.l1Ctrs9q9n Malers William Turner ver_lugt, stelltex wei tereaul turelle Höhepunk_
re qer London Tage dar.
.,Mit.der Studienfahrt nach .Iuniper Hall
bewe-ist die otto-Hahn-s"i,"i"-"i"ä"i, ää1äsie ihren Schwerpunkt"n Ouropaict rrt"".li\aturwrssenschaften und Umweit hervor-
lagend Rechnung trägt'.. t ornrnunii"it"
firgktor. w_o.] rgan s schiöOu, di" i;i ti;;i;;oerLehrkräfte Thomas Muhl und Irmgard
Linder-Baughman.
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Pressemeldung der Otto-Hah n-Schule

Hanau (pm/mkl). gb Schriler der jahr_
gangstufe 9 der Otto_Hatrn-Ouropäsc-truie
absotvierten auf der britisäh;;1il;i;i;";
okotogie-Kurs des F!g16_sffii";:ö;;;;ii
in de.r naturbelassenenRäci;il; #;ü;ä
30 Kilometer ösilich 

"o" 
io"ääo;,Dä. H,.-nauer Klassenraum wurde aaöäiä"iää

das kleine Landadelsschloss fi;ip"i li;äau,sgetauscht. in dessen enUautbn sicf,senr gut ausgestattete Labore befinden.
Unt_gr fachlicher Anleitut; ;;;.h";i."englische Diplombiologil-"rärü"itäiä,
sich hochmotivierte schüfer m 

""äiir."f*,f nra.clr^e _umfan gre i che s wis. 
"n 

rl-u äi Ä'r-tenvielfalt und Wechsetb"riuü;ö; ;_
l",th.qlp .verschiedener ökosyste;;. di;mnatilrchen Schwerpunkte bilOeten in
Sese_m Jahr die Bereiche Fließeewässer.
G rasland_schaft u nd WatOtvpen.-3;' rii;". ;-suchten die Schüter zum eäispiefAi" Ä".wirkulqen des Tourismus auf die pflan_

,z 
gn;u ieJfa.Jt. 1n. 

Box H i ll., i" 
"rforsct 

ien önLlcnrernlall in verschiedenen Waldtypen
und entsprechende Auswi.kilg;; ;;iä;Lebensgemeinschaften d", fr;idilä*;
9-1"., ryu.{91 FließgeschwtrAigr.";jä"-""1
rerscnredllcher Bachregionen und be_stimmten die entsprecfräno u"g"pärä"
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